
 Piratenschatzsuche 
Rallye für Kindergartenkinder 

 

 

Der sagenhafte Schatz von Pirat Hinke-Max ist an einem geheimen Ort im Park versteckt. 

Auf dem Weg dahin müsst Ihr einige Rätsel lösen, denn erst dann bekommt Ihr den Schatz. 

 

Startet an der Hauptkasse! 

Die ersten Piratenschiffe waren Segelschiffe. Bei Windstille kamen sie kaum vorwärts. Sie wurden 

dann von einem Brennstoff angetrieben, der hier zwischen 1912 - 1914 auf der Zeche Maximilian 

abgebaut wurde. Der Brennstoff zum Verbrennen, der hier tief unter der Erde abgebaut wurde, 

war Steinkohle. Sie ist aus abgestorbenen Pflanzen entstanden, die hier vor vielen Millionen Jahren 

wuchsen. 

Was mein Ihr, welche Farbe hat Steinkohle?  

 

 

      hellbraun      schwarz        gold 

           

 

Sucht nun hinter dem Glasgewächshaus, dass Ihr vom Eingang aus sehen könnt, den 

Apothekergarten. Ihr habt verseuchtes Wasser getrunken und Euch den Magen verdorben, aber 

bis zur nächsten Apotheke sind es noch 800 Seemeilen. Der Arzt an Bord kann Euch helfen. Er gibt 

Euch einen Tee aus Blättern einer Heilpflanze, die bei Magenbeschwerden hilft. Sie riecht nach 

Zitrone. Sucht die Pflanze im Beet „Magen- und Darmbeschwerden“. Reibt vorsichtig an den 

Blättern der Kräuter und schnuppert dann an Euren Fingern.  

Wie heißt die Pflanze? 

 

Es ist die  
 

 

 

 

Versucht den Umriss von einem Blatt 

in dieses Kästchen zu malen. 

 
 

Geht zurück zum rotgepflasterten breiten Weg und folgt ihm links in Richtung Schmetterlingshaus. 

Der Winter ist zu kalt, deshalb soll die nächste Kaperfahrt in die Tropen gehen. Tiere aus den 

Tropen findet Ihr im Schmetterlingshaus.  

In den Tropen scheint fast jeden Tag die Sonne, aber es regnet 

auch oft. Die Tropen sind z.B. in Mittel- und Südamerika, Afrika  

und Asien. 

Was meint Ihr, ist es in den Tropen  

wärmer oder kälter als bei uns? 

 
 

 wärmer    kälter 

 

Wenn Ihr ins Schmetterlingshaus wollt, müsst Ihr einen kleinen zusätzlichen Eintritt bezahlen. 

 

  

 

   

 

  



Links neben dem Schmetterlingshaus geht ein kleiner Weg in Richtung „Grünes Klassenzimmer“. Ihr 

seid jetzt auf dem Naturlehrpfad „NaturSpur“. Hier seht Ihr unsere „Schmetterlingsstationen“.  

Auf dem großen Schild, links, wird die Verwandlung vom Tagpfauenauge erklärt (Eier-Raupe-Puppe-

Schmetterling). 

Wie viele Raupen sind auf dem Brennnesselblatt (Bild 2) zu sehen? Malt so viele Kreuze hier 

hin, wie Ihr Raupen sehen könnt: 

 

 

 

An der nächsten Station geht es um Tierspuren. Auch Piraten mussten gut Spurenlesen können, 

wenn sie an Land waren. Probiert doch mal die Stemple mit den Tierspuren aus. Auf dem großen 

Schild sind Tierspuren zu sehen. 

Welches Tier hat die Spur Nummer 8 hinterlassen: 

 

               
   
 
 

     

 

Bleibt auf dem Weg. Ihr kommt jetzt an eine Sprunggrube und seht an den Schildern, wie weit die 

Waldtiere springen können. Als Pirat muss man sich an Bord des Schiffes fit halten, denn eine 

Kaperfahrt dauert manchmal mehrere Wochen. 

     Jeder aus der Gruppe soll mind. 3 x springen.  

     Wer von Euch schafft den weitesten Sprung? 

 

___________________________________ 

 

Der weiteste Sprung aus unserer Gruppe war so weit wie ein/e 

 

___________________________________ springen kann. 

 

 

Lauft den Weg nun weiter und biegt an der nächsten Weggabelung nach rechts ab. Nach einem 

kurzen Stück Weg kommt Ihr zu einem alten Bergwerkstunnel und einigen Arbeitsgeräten aus der 

alten Zechenzeit.  

 

Wie viele Räder haben alle Loren (Waggons, mit denen die Steinkohle oder Holz wie in einem 

Zug transportiert wurden), die hier zu sehen sind? 

 

          20       16 

 

Was meint Ihr, welche Tiere sind stark genug und haben früher solche Loren im Bergwerk 

gezogen? 
 
 
 

Grubenpferde  
 
 
 

Grubenhunde 
 
 

  

 

 

 

 
 

  



Piraten haben Ihre Schätze oft in Höhlen auf einsamen Inseln versteckt. Dunkel wie in einer Höhle 

war es auch in den alten Bergwerkstunneln unter der Erde. Damit die Bergleute tief unten in der 

Erde genug Luft und Licht hatten, mussten in den Tunneln Kabel für Strom verlegt werden.  

Welche Farben haben die Kabel, die im Tunnel verlaufen (kreuzt an)? 

 
 

gelb      blau     orange 
 

 
 
 

rot     grün    

 

 

 

Wenn Ihr den Weg weiterlauft, kommt Ihr direkt am See-Kiosk heraus.  

Im Fontänen-Teich am See-Kiosk seht Ihr die Schwanzflosse von dem größten Säugetier der Erde, 

das in den See abtaucht. Piraten sind solchen Giganten der Meere sicher oft begegnet. Er ist so 

schwer wie 38 ausgewachsene afrikanische Elefanten.  

 

 

Was ist das für ein Tier? 

 

___________________________ 

 

Malt das ganze Tier in das Kästchen,  

wie sieht es wohl aus? 

 
 

 

 

Piraten hatten oft ein Haustier, welches sie sogar auf hoher See dabei war (manchmal konnte es 

auch sprechen). Welches Tier war das wohl? 

 

 

___________________________ 

 

 

Sucht den Spielplatz mit den Palmen und dem blauen Elefanten aus Holz. 

  

Wie viele dieser Vögel könnt Ihr dort entdecken? ___________ 

Wenn Ihr jetzt das Ufer des Teiches absucht, könnt Ihr das Schiff von Pirat Hinke Max 

entdecken. Alle bereit zum Kapern? 

Dann nichts wie hin zum Schatz! Euer Piratenanführer ist der Wächter des Schatzes, er wird ihn 

Euch aushändigen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

 



 

 

 

 

 


